
 

Call for Papers 

GO interdisziplinär: Gesellschaft im Wandel 

17. - 19. Juni 2020, Osijek, Kroatien 

Einladung zur Tagung „Germanistik Osijek interdisziplinär“ 

an der Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften der Josip-Juraj-Strossmayer- 

Universität Osijek, Kroatien 

 

Die Welt ist ständig in Bewegung, die Gesellschaft stets im Wandel. Kontinuierliche, 
mehrdeutige und komplexe Wandelprozesse entstehen aufgrund ständiger sozialer, 
kultureller, wirtschaftlicher und sonstiger Entwicklungen der Menschheit, die sich fast 
unüberblickbar und mit einer ungeheuren Dynamik vollziehen und die Zukunft in eine schwer 
vorhersehbare Richtung lenken. Die Tagesnachrichten deuten nur bruchweise darauf hin – 
die öffentliche politische Meinung wird einerseits radikaler und konservativer, andererseits 
liberaler und alternativer; die sprachliche Vielfalt scheint allmählich verloren zu gehen, 
existiert und funktioniert aber in diversen Ausprägungen weiter; das Lesen verändert sich 
aufgrund neuer digitaler Lesegewohnheiten; Migrationen gestalten das Gesellschaftsbild des 
Ausgangs- und Ziellandes neu; eine Privatsphäre ist schier zur Unmöglichkeit geworden… 
Oder? Kommt es noch ganz anders? 

Ausgehend von diesen Problemen, laden die Organisatoren der internationalen Tagung „GO 
interdisziplinär: Gesellschaft im Wandel” Wissenschaftler verschiedener Disziplinen dazu 
ein, die unterschiedlichsten Rückblicke und potenzielle Ausblicke des gesellschaftlichen 
Wandels vorzustellen. Das Themenfeld wurde so breit wie möglich angelegt, um einen 
Treffpunkt zwischen Germanistik und anderen Disziplinen vorzubereiten. Das übergreifende 
Thema „Gesellschaft im Wandel“ kann daher aus verschiedensten Perspektiven beleuchtet 
und angegangen werden, wobei Vorträge, die sich dominant in einer Disziplin ansiedeln, wie 
z. B. der Philologie (deutsche Literatur, Sprache und Kultur, einschließlich Translatologie und 
vergleichende Literaturwissenschaft), auch wertvoll sein können. Besonders bevorzugt 
werden jedoch Beiträge, die das Thema im Kontakt mit anderen Geistes-, Sozial-, Kultur- 
und anderen Wissenschaften bearbeiten wie z. B. aber nicht ausschließlich Soziologie, 
Anthropologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie. Die Tagung soll demnach sowohl 
ein Treffpunkt verschiedener Disziplinen als auch eine Plattform für eingeleitete oder 
abgeschlossene interdisziplinäre Forschung sein. 

Die Tagung stellt im Allgemeinen die Frage, welche Schlüsse man aus der Vergangenheit 
ziehen kann, welche gegenwärtigen Herausforderungen vor der Gesellschaft im Wandel 
stehen und welche Möglichkeiten die Zukunft anbietet. Dabei sind die folgenden 
Arbeitsanregungen nur als Orientierungsansätze gedacht und schließen andere Themen 
nicht aus:  



 Literarische, kulturelle und sprachliche Identität im Wandel, 

 Liberalisierungs- und Globalisierungsprozesse, 

 Pluralisierung durch Auswanderung und/oder Migration, 

 Paradigmenwechsel in sozialen und politischen Ordnungen (Macht im Wandel),  

 Besinnung auf das Traditionelle/Konventionelle und das 
Neue/Unkonventionelle, 

 Zerfall und Auf- und Ausbau; Erneuerung und Umgestaltung, 

 Kultur (Literatur, Sprache und Sprachmittlung) im Wandel durch die 
Digitalisierung der Medien 

 Diversität sprachlicher, literarischer, kultureller u. a. Verwandlungen 

 Wissenschaft im Wandel (mit besonderer Berücksichtigung der philologischen 
Wissenschaften)  

 Inter-, Multi- und Transkulturalität im Wandel 

 Ausbildung und Lernprozesse im Wandel 

 Verhaltensmuster, soziale Projekte und Zukunftsvisionen 

In diesem Sinne möchte der Organisationsausschuss im Jahre 2020 etablierte 
Wissenschaftler und Fachleute, Nachwuchswissenschaftler (Doktoranden und 
Postdoktoranden) und Studierende aus verschiedenen Disziplinen und Forschungsgebieten 
in Osijek, Kroatien willkommen heißen.  

Konferenzsprachen: Deutsch und Englisch 

Tagungsort: Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften der J.-J.-Strossmayer- 
Universität in Osijek, Kroatien 

Die Anmeldung erfolgt über ein Anmeldeformular (Google Docs). Die Länge des Abstracts 
ist auf 250 Wörter beschränkt. Das Anmeldeformular ist unter folgendem Link zu finden: 
https://forms.gle/bNJGM5zCmGiBmk579  

Anmeldefrist: 1. November 2019. Die Bestätigung über die Annahme der Anmeldung 
erfolgt bis zum 1. Januar 2020. 

Tagungsgebühren:  
Die Frühbuchergebühr für Einzahlungen bis zum 15. Februar 2020 beträgt 300 HRK. 
Die Tagungsgebühr nach dem 15. Februar 2020 beträgt 400 HRK.  
Die Frühbuchergebühr für Studierende bis zum 15. Februar 2020 beträgt 100 HRK. 
Die Tagungsgebühr für Studierende nach dem 15. Februar 2020 beträgt 200 HRK. 
 
Die Transport- und Übernachtungskosten können leider nicht übernommen werden. In der 
Tagungsgebühr sind Konferenzmaterialien, ein gemeinsames Abendessen und ein 
zusätzliches kulturelles Angebot enthalten. Die Einzahlung der Tagungsgebühr erfolgt bis 



zum 30. April 2020 in HRK (Kroatische Kunen). Der entsprechende Betrag soll an folgende 
Bankverbindung überwiesen werden:  

 

 

 

 

 

 

Wenn eine Überweisung der Konferenzgebühren aus technischen Gründen nicht möglich ist, 
sollten die Organisatoren darüber so bald wie möglich benachrichtigt werden. In Absprache 
mit den Organisatoren wird ein personalisierter Zahlungsauftrag vorbereitet, den die 
Teilnehmer bei der Registrierung erhalten und mit dem an den entsprechenden 
Zahlungsstellen der Konferenzbeitrag vor Ort überwiesen werden kann.  

Ein Verzicht auf die Teilnahme nach dem 15. Mai 2020 verpflichtet auf die Einzahlung des 
vollen Konferenzbetrags entsprechend der Anmeldung. 

Eine Veröffentlichung der Beiträge ist geplant. Alle Informationen über die Veröffentlichung 
werden nachträglich von den Organisatoren bekanntgegeben.  

Für alle weiteren Fragen wenden Sie sich an goi@ffos.hr  

Organisationsausschuss: 

Univ.-Doz. Dr. Sonja Novak - Vorsitzende 
Univ.-Doz. Dr. Stephanie Jug – Stellvertretende Vorsitzende 
Prof. Dr. Vladimir Karabalić 
Univ.-Doz. Melita Aleksa Varga 
Univ.-Doz. Dr. Sanja Cimer 
Univ.-Doz. Dr. Ivana Jozić 
Univ.-Doz. Dr. Leonard Pon 
Dr. Snježana Babić 
Silvija Berkec 
Ana Keglević 
Ivana Šarić Šokčević 

Empfängername: Filozofski fakultet Osijek 
Straße und Hausnummer: Lorenza Jägera 9 
Postleitzahl, Ort, Land: 31000 Osijek, Kroatien/Hrvatska 
IBAN: HR8423600001102484368 
BIC: ZABAHR2X 
Entgeltregelung (wenn erforderlich): Alle Entgelte zu Lasten der Auftraggeber 
Verwendungszweck: GOI-Name und Nachname (des/der Teilnehmers/in) 


